
Hohlweg bei Odenthal-Glöbusch

Schlagwörter: Hohlweg 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Gemeinde(n): Odenthal

Kreis(e): Rheinisch-Bergischer Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Über den Hohlweg bei Odenthal-Glöbusch gibt es keine gesicherten Erkenntnisse zu Ursprung und Alter. Vermutlich wurde der

Weg genutzt, um vom Höhenweg hinunter ins Tal zu gelangen. Heute führt der Bergische Streifzug #6 (Grafen- und Mönchsweg)

Wanderer durch den Hohlweg. Eine Informationstafel informiert vor Ort über das mittelalterliche Verkehrsnetz der Hohl- und

Höhenwege in der Region.

 

Die meisten überörtlichen Verkehrswege verliefen früher auf den Höhen. Die Wege in die Täler führten meist auf direktem Weg

bergab. Rasch entstanden so vor allem an den steileren Gefällestrecken tief eingeschnittene Hohlwege. Auf den oftmals sehr

steilen Steigungsstrecken zwischen Höhenzug und Talboden gruben sich die Hufen der Tragtiere und die Räder der Wagen

besonders tief in den Untergrund ein. Ausspülungen durch Regenwasser verstärkten diesen Effekt, so dass im Laufe der Zeit

immer steilere Böschungen entstanden.

 

Hohlwege sind aber nicht nur von historischer, sondern auch von ökologischer Bedeutung.  In den Hohlräumen der strukturreichen

Seitenböschungen finden viele Lebewesen Unterschlupf, darunter zum Beispiel auch überwinternde Erdkröten. Zudem entsteht im

Schutz der Seitenwände ein sehr spezielles Kleinklima, welches von Wärme, Trockenheit und einem fast beständig wehenden

leichten Wind geprägt ist. So wird der Hohlweg zu einer Heimat für viele seltene Tiere und Pflanzen: Wildbienen und -wespen

bauen hier gerne ihre Bruthöhlen und mehrere Dutzend Vogel- und Schmetterlingsarten finden hier ein Zuhause.

 

(Biologische Station Rhein-Berg, erstellt im Rahmen des Projektes „KuLaCaching - Digitale Schatzsuche im Bergischen“. Ein

Projekt im Rahmen des LVR-Netzwerks Landschaftliche Kulturpflege, 2016)
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Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Biologische Station Rhein-Berg (2016), „Hohlweg bei Odenthal-
Glöbusch“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-
258397 (Abgerufen: 3. August 2025)

https://biostationoberberg.de/tl_files/PDF-Dateien/LesebuchLandschaft_web.pdf
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000461
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-258397
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-258397
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

